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Der Chat zum Kandidaten-Check des BREMER 
Die Initiative ProDialog und der BREMER veranstalten einen Internet-Chat zu den 
Bremer Bürgerschaftswahlen 
 

Der Kandidaten-Check, den der BREMER vergangene Woche durchführte, ist auf enormes 
Interesse gestoßen. Grund genug, den Dialog zwischen Bürgern und Politikern noch weiter 
zu intensivieren. Über dieses Ziel waren sich die Initiative ProDialog und die 
Verantwortlichen des BREMER sofort einig. Deshalb taten sich die Berliner Initiative und das 
Bremer Stadtmagazin zusammen, um allen Bürgern der freien Hansestadt kurz vor den 
Wahlen noch einmal die Möglichkeit zu geben, ihre wichtigsten Fragen direkt an die 
Parteivertreter zu stellen. Die Kooperationspartner haben für den 11. Mai zwischen 14.00 
Uhr und 15.00 Uhr einen Chat unter dem Motto „Das Beste zum Schluss“ eingerichtet. 
Vertreter von SPD, CDU, FDP, Bündnis 90/Die Grünen und der LINKEN stellen sich dann 
allen Fragen der Bremer. Bürger, die sich nicht live am Chat beteiligen können, haben die 
Möglichkeit, ihre Anliegen schriftlich oder telefonisch, per Email oder per Fax einzusenden. 
(Anm. für die Redaktion: Die Kontaktadresse für Anfragen befindet sich im Anhang) 
 
Kerstin Plehwe, Vorsitzende der Initiative ProDialog: „Wir setzen uns für den Dialog 
zwischen Politik und Zivilgesellschaft ein, denn nur im Dialog lassen sich Themen, 
Meinungen und Vorbehalte aufheben, erklären und Positionen transparent machen. Der 
Chat bietet hier eine ausgezeichnete Plattform für den direkten Austausch. So können noch 
die letzten Fragen vor der Wahl geklärt werden. Der Chat am 11. Mai erfüllt genau diesen 
Anspruch und bietet sowohl den Bürgern als auch den Politikern eine Plattform für einen 
echten Dialog.“ 
 
Die überparteiliche Initiative ProDialog hat es sich zum Ziel gesetzt, den Dialog zwischen 
Politik und Zivilgesellschaft zu fördern und bürgernäher zu gestalten sowie interessierten 
Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft Zugang zu einem umfangreichen 
Wissenspool rund um das Thema Dialogkommunikation zu bieten. Mehr über die Arbeit der 
Initiative finden Sie im Internet unter www.prodialog.org. 
 
Zeichen inkl. Leerzeichen: 1.612 
 
Kontaktadresse für Fragen per Post, Fax, Mail, Tel.: 
 
Initiative ProDialog      
Simone Schlesinger    Telefon:  +49 (0)30 20 61 79 42 
Pressesprecherin     Fax:  +49 (0)30 20 61 79 49  
Dorotheenstraße 35     

10117 Berlin     E-Mail:  schlesinger@prodialog.org 
 

 


